
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

(19)

E
P

1 
16

0 
51

6
A

1
*EP001160516A1*
(11) EP 1 160 516 A1

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(43) Veröffentlichungstag:
05.12.2001 Patentblatt 2001/49

(21) Anmeldenummer: 01111343.8

(22) Anmeldetag: 09.05.2001

(51) Int Cl.7: F24F 1/00, F25B 39/04

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH CY DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU
MC NL PT SE TR
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 23.05.2000 ES 200001295

(71) Anmelder: BSH and FEDDERS International Air
Conditioning, S.A.
31200 Estella, Navarra (ES)

(72) Erfinder:
• Gonzales Molina, Juan

31192 Pamplona (ES)
• Sanz De Acedo Pollan, Oscar

7 A Pamplona (ES)

(74) Vertreter: Thoma, Lorenz et al
BSH Bosch und Siemens Hausgeräte GmbH,
Hochstrasse 17
81669 München (DE)

(54) Tragbare Klimaanlage

(57) Die tragbare Klimaanlage umfaßt zwei Module,
ein inneres 1, das sich im Raum, der klimatisiert werden
soll, befindet, und ein anderes 3, außerhalb des Rau-
mes, an der äußeren Luft.

Es wurde in Übereinstimmung mit der Erfindung ein
Sammelbehälter 5 vorgesehen, der das Wasser, das im
Modul 3 angesammelt ist, aufnimmt und sich über eine
Ausgangsöffnung 6, die mit Hilfe eines Pfropfens 8 ge-
schlossen werden kann, entleert.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich, so wie in der An-
gabe dieser Patentbeschreibung zum Ausdruck kommt,
auf ein tragbares Klimaanlagegerät geteilter Art mit zwei
Modulen, wobei sich eines im Inneren des Bereiches,
der klimatisiert werden soll, und ein anderes außen be-
findet.
[0002] Die Erfindung ermöglicht es, das äußere Mo-
dul ohne irgendwelche Probleme bezüglich der Entlee-
rung des Wassers, das sich im Modul befindet, zu be-
wegen.

STAND DER TECHNIK

[0003] Es sind die Klimaanlagegeräte geteilter Art be-
kannt, um einen Bereich oder einen Raum zu klimati-
sieren, die aus zwei Modulen gebildet sind, einem er-
sten Modul mit einem Gehäuse, das in dem Raum, der
klimatisiert werden soll, vorgesehen ist, und das der
Aufnahme von Bestandteilen und Geräten wie z.B. ei-
nes Verdampfers oder ähnlichem dient, und mit einem
zweiten Modul, das außerhalb des Raumes, der klima-
tisiert werden soll, an der äußeren Luft, vorgesehen ist,
wobei dieses zweite Modul funktionsbedingt mit dem er-
sten Modul mit Hilfe von Verbindungsleitungen wie z.B.
mindestens einer elektrischen Leitung und einer Kühl-
leitung oder ähnlichem verbunden ist.
[0004] Das zweite äußere Modul nimmt Bestandteile
und Geräte wie z.B. einen Kondensator auf.
[0005] Die Verwendung des Kondensationswassers
des Verdampfers, um die Leistung zu steigern, indem
das Wasser im Kondensator verteilt wird, um denselben
abzukühlen, ist bekannt.
[0006] Wenn der Benutzer wünscht, das zweite Mo-
dul, d.h. das äußere Modul, zu bewegen, muß er das
Wasser, das im Modul vorhanden ist, entleeren.

BESCHREIBUNG DER ERFINDUNG

[0007] Die Erfindung betrifft eine Klimaanlage geteil-
ter Art, in der im äußeren Modul ein Sammelbehälter
vorgesehen wurde, der das Kondensationswasser sam-
melt, das vom Kondensator tropft, und über eine Aus-
gangsöffnung, die geschlossen werden kann, entleert
wird.
[0008] Dieser Sammelbehälter wird am Boden des
Gehäuses des äußeren Moduls, der eine Reihe von Ab-
schnitten aufweist, gebildet, wobei einer davon wie eine
Ausgangsleitung nach Art eines Kanals festgelegt ist.
[0009] Der Verschluß erfolgt über einen Pfropfen, vor-
zugsweise aus elastomerischem Material oder aus ther-
moplastischem Elastomer, und wenn der Benutzer
wünscht, das äußere Modul problemlos zu bewegen,
zieht er den Pfropfen heraus und gießt das Wasser, das
z.B. in einem Behälter angesammelt wurde, aus.

KURZE BESCHREIBUNG DER ZEICHNUNGEN

[0010] Um die Beschreibung, die im folgenden durch-
geführt wird, zu vervollständigen und mit dem Ziel, ein
besseres Verständnis der Eigenschaften der Erfindung
zu erreichen, wird der vorliegenden Patentbeschrei-
bung ein Satz Pläne beigefügt, auf Grundlage derer die
Vorteile der Klimaanlage, die Gegenstand der Erfindung
ist, leichter verständlich werden.

Fig. 1 zeigt auf schematische Weise eine Klimaan-
lage geteilter Art mit den zwei Modulen.

Fig. 2 zeigt eine Aufrißansicht des äußeren Moduls
mit dem Sammelbehälter und dem Ver-
schlußpfropfen.

Fig. 3 ist eine Aufrißansicht des Sammelbehälters,
der im unteren Teil des Gehäuses des äuße-
ren Moduls angebracht ist.

Fig. 4 entspricht einem Schnitt von Fig. 3.

Fig. 5 ist eine Draufsicht von unten des Sammelbe-
hälters.

BESCHREIBUNG DES BEVORZUGTEN AUSFÜH-
RUNGSBEISPIELS

[0011] Unter Bezugnahme auf die Zeichnungen um-
faßt das Klimaanlagegerät, das zur Klimatisierung eines
Raumes verwendet wird, so wie in Fig. 1 zu sehen ist,
ein erstes Modul 1 mit einem Gehäuse, das sich in dem
Raum befindet, der klimatisiert werden soll, und das der
Aufnahme von Gerätegruppen oder -bestandteilen wie
z.B. eines Verdampfers dient, der mit der Nummer 2
schematisch dargestellt und auf den damit hingewiesen
wird, und mit einem zweiten Modul 3, das sich außer-
halb des Raumes, der klimatisiert werden soll, an der
äußeren Luft befindet, in dessen Innerem eine Reihe
von Geräten oder Bestandteilen, wie z.B. ein Konden-
sator 4 oder ähnliches, aufgenommen werden.
[0012] Diese zwei Module sind mit Hilfe von Verbin-
dungsleitungen (nicht dargestellt) funktionsbedingt mit-
einander verbunden, wie z.B. mindestens einer elektri-
schen Leitung und einer Kühlleitung oder ähnlichem.
[0013] Das Klimaanlagegerät funktioniert so, daß das
Kondensationswasser des Verdampfers 2 dazu ver-
wendet wird, um den Kondensator 4 des äußeren Mo-
duls 3 zu kühlen, um die Leistung zu erhöhen.
[0014] Wenn der Benutzer wünscht, das äußere Mo-
dul 3 zu bewegen, muß er das Wasser, das sich im Mo-
dul 3 befindet, entleeren, und dies wird, in Übereinstim-
mung mit der Erfindung, über die Anbringung eines
Sammelbehälters 5 im Modul 3 und in seinem unteren
Teil erreicht, in dem sich das Kondensationswasser
sammelt, wobei der Behälter 5 über eine Ausgangsöff-
nung 6 verfügt, die geschlossen werden kann.
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[0015] Dieser Behälter 5 nach Art einer Wanne wird
am Boden des Gehäuses von Modul 3 gebildet, wobei
er mehrere Abschnitte umfaßt, von denen einer einen
Kanal 7 oder eine Ausgangsleitung festlegt, der an sei-
nem Ende die Ausgangsöffnung aufweist, die über ei-
nen Pfropfen 8 geschlossen werden kann, der ein ela-
stomerisches Material oder ein thermoplastisches Ela-
stomer umfassen kann.
[0016] In Fig. 5 ist die Gestaltung von Rohr 7 nach Art
eines Kanals zu sehen, der im Sammelbehälter 5 gebil-
det ist.
[0017] Obwohl in den Figuren der Sammelbehälter 5
in einer Wanne gebildet ist, die am Boden des Gehäu-
ses von Modul 3 angebracht ist, können andere Gestal-
tungen verwendet werden, z.B. daß der Boden des Ge-
häuses selbst ein einziger Körper ist, der den Behälter
bildet.
[0018] Um die Entleerung des Wassers zu erleich-
tern, das im Sammelbehälter 5 angesammelt ist, wird
ein flexibles Rohr verwendet (nicht dargestellt), das z.
B. am hinteren Teil des inneren Moduls 1 befestigt wer-
den kann, das mit der Ausgangsöffnung 6 verbunden
wird, nachdem der Pfropfen 8 herausgezogen wurde,
wobei das Wasser in einen Behälter gegossen wird.

Patentansprüche

1. Verbesserte tragbare Klimaanlage geteilter Art, mit
einem ersten Modul (1) mit einem Gehäuse, das im
Raum, der klimatisiert werden soll, vorgesehen ist,
das der Aufnahme von Gerätegruppen wie z.B. ei-
nes Verdampfers (2) oder ähnlichem dient, und mit
einem zweiten Modul (3), das außerhalb des Rau-
mes, der klimatisiert werden soll, an der äußeren
Luft, vorgesehen ist, und das der Aufnahme von
Gerätegruppen wie z.B. eines Kondensators (4)
oder ähnlichem dient, wobei diese Module (1) und
(3) mit Hilfe von Verbindungsleitungen funktionsbe-
dingt miteinander verbunden sind, wie z.B. minde-
stens einer elektrischen Leitung, einer Kühlleitung
oder ähnlichem, wobei der Kondensator (4) mit
Kondensationswasser gekühlt wird, um die Lei-
stung zu erhöhen, dadurch gekennzeichnet, daß
das Kondensationswasser, das vom Kondensator
tropft, sich in einem Sammelbehälter (5) ansam-
melt, der sich über eine Ausgangsöffnung (6), die
geschlossen werden kann, entleert.

2. Verbesserte tragbare Klimaanlage nach Anspruch
1, dadurch gekennzeichnet, daß der Boden des
Gehäuses des zweiten Moduls (3) mindestens
durch Abschnitte wie ein Sammelbehälter (5) gebil-
det ist, der eine Ausgangsleitung (7) mit einer Aus-
gangsöffnung (6) umfaßt.

3. Verbesserte tragbare Klimaanlage nach Anspruch
1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, daß die Aus-

gangsöffnung (6) am Ende der Ausgangsleitung (7)
geformt wird, die als Leitung gebildet ist, wobei am
Ende der Ausgangsleitung (7) ein Verschlußele-
ment (8) vorgesehen ist, um die Ausgangsöffnung
(6) zu schließen.

4. Verbesserte tragbare Klimaanlage nach Anspruch
3, dadurch gekennzeichnet, daß das
Verschlußelement wie ein Pfropfen (8) gebildet ist.

5. Verbesserte tragbare Klimaanlage nach Anspruch
4, dadurch gekennzeichnet, daß das
Verschlußelement elastomerisches Material oder
thermoplastisches Elastomer umfaßt.
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